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„Relıgion zurück“, die ese vieler Sozlalwissenschaftler, Sozlologen und auch The:
ologen el ist allerdings eın Auseinandertreten VON individueller Religiosität und elı1210N
mıt kiırchlicher Prägung unterscheiden. Zweifelsohne kann jedoch e1n Wiedererwachen der
Sehnsucht ach transzendenten Erfahrungen und Sinnbezügen festgestellt werden eıne
„Respiritualisierung der Gesellscha WIe 6S ulehner formuliert Auch mıt einer Ent-
wurzelung daus der kiırchlichen Tradıtion verbunden, treten vermehrt niragen die christ-
ichen Kırchen und deren Glaubensinhalte auf. Das vorlhegende ompendium sich als
Aufgabe, U solche Fragen nach (Sott 1ImM en aus ökumenischer Perspe  1ve nNnLiwortien
en Es iıchtet sıch „relıgiöse Kommunikatoren“ aupt- und ehrenamtliche 1tarbel-
ter/-ınnen In Gemeinden und/’oder chulen solche, die Rede und Antwort stehen MUS-
SC für Menschen, die keinen ırekten Zugang mehr christlichem Glaubenswissen aben,
sich amı aber auseinandersetzen wollen Es soll zugleıc eıne Einführung seın In die nter-
chiede und Gemeinsamkeiten der christlichen Kırchen bel der Beantwortung olcher Fra-
gen
Das Buch sliedert sich nach Themen, die verschiedenen Lebensbereichen und deren spezifl-
schen Herausforderungen entspringen, aber ennoch den theologischen Traktaten angelehnt
S1Ind. S1e erstrecken sıch VON der Ya: nach „Verzweiflung 1Im Leiden und Rıngen den
Gottesglaube (1 Kapıitel), ber das Verhältnis des christlichen aubens den Religionen
der elt ( Kapıtel und der „e1igenartıgen Gemeinschafl der Yısten Kirche“ (10 Kapitel
bis hın einer Auseinandersetzung mıt der 7  TE} der spiırıtuellen Erfahrungen und hre
Einheit 1M els Gotte 2 Kapıtel

Das Problem, das ohl allen Sroisen (nicht L1UTr theologischen) Sammelbüchern e1-
gen ist, die eın möglichst Yrel gefächertes Gebiet ecken wollen, etr1ı auch dieses Werk
CS kann IM eın kurzer und pomitıierter 1C auf die einzelnen Themen Serichtet werden. Da-
hbe]l mussen Schwerpunkte selegt und manches kann L1UTr verkürzt dargeste werden. Be1l-
spielsweise vermısst 1Nan 1mM 1ebten Kapnıtel Einblicke In LEeEUETE Diskussionen das Ver-
hältnis der Religionen zueinander. Wıe auch In anderen apıteln wırd das ema In erster E
nıe den Theologien VON ar und Rahner abgehandelt Weiterentwicklungen dieser OSI1-
tiıonen und Neuere theologische Ansätze, wWIe z die inklusivistische Posıtion 1IECU uchsta-
1er werden kann, werden MNMIC erwähnt (sıehe dazu beispielsweise Ratzınger: Die H2der
Religionen un der Eine Bund oder den Ansatz Von Jürgen Werbick, der VON einem 99  Y1USCH-
selbstreflexiven Inklusivismus“ pricht

iıne weıtere Ya: stellt sıch bezüglıch der Zielgruppenorientierung DIie Intention,
irekte NnLiworten auf die Fragen des „Alltags“ lıefern, scheitert einer ichten the-
ologischen Sprache, die theologisches Vorwissen und eıne Übersetzungsarbeit der „relıg1ösen
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Kommunikatoren“ una|  ingbar MaC Hıilfreich SInd dafür dıe Literaturhinweise, die für Je-
des Kapıtel In drel Kategorıen unterteilt Sind: „Ausgewählte Basıstexte“, „Grundlegende LIte-
Palre und 99-  ater1a für die Gemeindearbeit“. Ebenfalls Ende e1ines jeden apıtels en
„Fragen Z Diskussion“ eiıner persönlichen Auseinandersetzung mıt dem behandelten The-

eın und oder für eın Gespräch In Gruppen
Sehr DOSITIV bewerten Ist der Versuch, die Themen aus ökumenischer Perspekti-

beleuchten und eın hbesseres Verständnıis für Unterschiede und Gemeinsamkeiten In
der theologischen Argumentatıon bekommen. DIie spezıifische 1genar christlicher (GOT-
esrede wird dargestellt, Konsequenzen für das Selbstverständnis der Okumene herausge-
stellt SOWIEe Erfahrungen und Arbeitsweisen der alltägliıchen Praxıs aufgezeigt Das Buch weils
sich VOIN der Viısıon etragen, die sıch eıne Kirche wünscht, „die sıch selbstkritisch durch die
anderen bereichern ass und Fragen und robleme, die VOT uns lıegen, eherzt 1Im Mıteinan-
der angeht all dies 1M sgemeınsam eübten Vertrauen auf den gegenwärtigen YISLUS  C6 (S
335)

Kın übersichtliches und knappes Glossar rundet diese „ÖOkumenische Einführung In
das Christentum  C4 ab Eın interessantes Buch für alle, die bestimmten Themen und Fragen
die wesentlichen Aussagen der Theologıe (katholisch und evangelısc zusammengefasst ha-
ben wollen
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Cl vorliegende Band dokumentier dıe ökumenischen Konvergenz- und Konsensbemü-
hungen des etzten Jahrzehnts des Jahrhunderts und ist mıt diesem Hınwels ereıts

In seıiner ganzen Bedeutung umrIissen. Nur das Inhaltsverzeichnıs wiederzugeben, würde be-
reıts weıt en DIie Namen der Herausgeber sprechen für sich und garantıeren, dass auch
dieser drıitte Band WIe seıne Vorgänger eiınem Standardwer der ökumenischen Arbeit WEl -

den WITd.
Viktor Hahn CSsR
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